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Dynamisches Design – digitale Sujetvariationen mittels Templates

Mitzi’s unendliche Schürzenkollektion von 
Marzek Etiketten+Packaging 
Moderne Digital-Technologien eröffnen völlig neue Möglichkeiten. Jedes Etikett 
kann anders sein – Nummerierungen, serialisierte Codes, Personalisierungen, 
Gewinnspiele und jetzt sogar digital variierte Designs: Jedes Etikettensujet ein 
Unikat.

Eindrucksvoll zeigte das Marzek 
Etiketten+Packaging mit seinem neuesten 
Sujet „Frau Mitzi“. Es war eine gelungene 
Überraschung, als KR Helga Marzek das 
neue Etiketten-Design des Weinguts Iby aus 
Horitschon dem Winzer-Ehepaar Eva-Maria 
und Anton-Markus Iby vor zahlreichen gela-
denen Gästen vorstellte. Das Grunddesign 
stammt von Mag.art. Pepo Bella (grünesau). 
Frau Mitzi trägt ein Dirndl mit Schürze. 
Marzek variierte dabei das Schürzenmuster 
mittels einer Spezialsoftware und digitalen 
Templates. So wurde auf jedem Etikett eine 
andere Schürze kreiert – tausende verschie-
dene Schürzen – jedes Etikett ein Unikat mit 
Nummerierung. Ein tolles Sammlerobjekt 
(nicht nur für Schürzenjägerinnen und 
-jäger 😊). Neue Serien werden folgen –  was 
genau, das werden die Konsumente-
nInnen in den nächsten Wochen und 
Monaten in den Regalen sehen – mehr 
verriet Marzek noch nicht!

Digitaler Qualitäts-Druck- und 
-Veredelung dynamisch wachsend
Immer mehr wird erkannt, dass „digital“ 
nicht gleich „digital“ ist und dass 
professionelle digitale Produktion 
kein Eingehen auf Kompromisse 
bei der Qualität bedeutet. „Digital-
Offset mit feinsten Bildpunkten ist 
dem konventionellen Offset heute 
bereits überlegen“, bestätigt Dr. 
Johannes Michael Wareka, CEO 
der Marzek-Gruppe. Und auch 
für das Finishing von Quali-
tätsetiketten bietet Marzek das 
gesamte hochwertige Ver
edelungsrepertoire bis hin zum 
ersten digitalen Präzisionslaser 
für Qualitätsetiketten in Öster-
reich. 
Digital bietet Kreativen völlig 
neue innovative Werkzeuge. 
Digital bedeutet nicht nur das 
Bisherige einfach anders zu 
produzieren – Digital ermöglicht 
völlig neue Perspektiven für 
die Produktkonzeption. „Jedes 
Etikett kann anders aussehen – 
im Sujet und sogar in der Form“, 
betont Dr. Wareka. „Zusätzlich 
können mit dem Präzisionslaser 
auch Spezialelemente eingraviert 
und gelocht werden.“

High-Tech Qualität bei Marzek 
Etiketten+Packaging 
Etiketten und Verpackungen sprechen 
emotional an, vermitteln in Sekundenbruch-
teilen die Wertigkeit von Produkten und 
kommunizieren die Marke auch nach dem 
Kauf – mit jedem weiteren Kontakt mit den 
Erzeugnissen – das wissen alle Marketing-
experten. Als ausgezeichneter Qualitätspro-
duzent und 4-facher Etikettenweltmeister 
ist Marzek Etiketten+Packaging hinlänglich 
bekannt. Die technologischen Möglichkeiten 

von Etiketten und Verpackungen sind 
heute schon sehr hoch entwickelt, recht 
fleißig geht es bei Marzek weiter und 
es werden in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten noch spannende Hightech-

Verpackungen auf uns zukommen. 

Material- und Technologievielfalt
Die Produktion von Etiketten ist längst nicht 
nur ein banaler Druckprozess: bei Marzek 
Etiketten+Packaging werden stets neue 
Spezialmaterialien mit besonderer Optik 
und Haptik eingesetzt sowie auch neue 
konventionelle und digitale Druck- und Vere-
delungsverfahren in modernsten Hybridma-
schinen kombiniert, mit Spezialeffektlacken, 
hochwertigem Folien- und Reliefprägen, 
Präzisionslaser... 
Technisch gibt es viele Spezialitäten: Bei 
Rubbeletiketten können verdeckte Ele-
mente freigelegt werden (wie bei Losen); 

Multilayer ermöglichen mehrseitige Etiketten 
mit Zusatzinformation; Geruchsetiketten 
enthalten Felder, an denen man reiben kann 

und dabei einen Duft freisetzt, welcher 
vorher kreiert werden kann (Früchte, 
Schokolade, Blumen…)
Thermochrome Etiketten können Tem-
peraturbereiche visualisieren: z.B. beste 
Trinktemperatur anzeigen; Z.B.: passend 
zur Geschichte des Stiftsweinguts Herzo-
genburg wurden Etiketten entwickelt, die 
auf wundersame Weise Wasser zu Wein 
werden lassen. Das thermoaktive Etikett 
zeigt bei Zimmertemperatur den Schrift-
zug „Wasser“. Legt man die Flasche in den 
Kühlschrank, erscheint wie von Geister-
hand das Wort „Wein“.
Verstärkt eingesetzt werden Multilayer-
Etiketten: Das Design der Vorderseite 
steht gänzlich für das Produktimage zur 
Verfügung und auf Innenseiten gibt es viel 
Platz für Zusatzinformationen wie Rezepte, 
weitere Kauftipps, Promotions, etc.
Besonders bei den Etiketten ist ein verstär-
kter Trend zur klar erkennbaren Produktdif-
ferenzierung zwischen Diskont- und Premi-
umprodukten erkennbar. Letztere werden 
speziell etikettiert, damit KonsumentInnen 
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die Wertigkeit auf den ersten Blick 
(größtenteils unbewusst) wahrneh-
men. Aktuelle Gestaltungselemente 
sind oft elegante dunkle Designs 
mit Matt- und Glanz-Effekten, 
welche auf speziellen Materialien 
mit Gold- und Silberprägung, 
Matrixreliefprägung sowie auch mit 
erhabenem Relieflack veredelt wer-
den. Spezielle Soft-Touch-Laminate 
generieren dabei nicht nur den 
besonderen optischen Reiz, son-
dern verleihen dem Produkt auch 
haptisch ein außerordentliches 
Berührungserlebnis. 

Codes und RFID-Chips
Codes und RFID-Chips sind Schnitt-
stellen zwischen der Produktverpa-
ckung und dem Handy. Damit kann 
Vieles realisiert werden: Links zum 
Internet, Kontakthotline, Bestellung 
für Zubehör, Garantieanmeldung, 
Promotion-Video vom Produkt, 
Anleitungen, Gewinnspiel, Ablauf-
datum, Kontrolle der Authentizität 
und Produktsicherheit, Kommuni-
kation zwischen Konsumenten und 
Produzenten… 
Jedes Scannen ermöglicht auch im 
Hintergrund Datenbanken zu be-
füllen: die Lieferkette kann verfolgt 
werden – Produzent – Großhänd-

ler – Einzelhandel – Konsument. 
So können Informationen wieder 
zurück zum Produzenten und zum 
Handel fließen, um die Lieferkette 
zu optimieren und noch zielgerichte-
ter auf Konsumentenverhalten und 
-bedürfnisse einzugehen. Marzek 
Etiketten+Packaging bietet dazu 
auch fertige Lösungen an: Code-
Generator, Produkt-Datenbank, 
Analysetools…

Zukunftsvisionen 
Ins Schwärmen kommt Michael 
Wareka bei den Marzek-Zukunfts-
Visionen: Digital produzierte Etiket-
ten, welche wie ein flexibles Tablet 
das Produkt umhüllen. „Man wird 
mit ihnen sprechen können! Und 
sie zeigen jene Information, welche 
die betrachtende Person gerade 
zum Produkt interessiert“, ist Dr. 
Wareka begeistert, aber gleichzeitig 
betont er: „Bei allen technischen 
Entwicklungen werden bei Etiket-
ten und Verpackungen die wertige 
Anmutung sowie der emotionale 
Zugang zu Konsumentinnen und 
Konsumenten zu jedem Zeitpunkt 
völlig zeitlos ganz oben in der 
Priorität stehen, ganz besonders 
bei Marken-, Genuss- und Qualitäts-
produkten!“ 

Digital Printing

•	Geeignet	für	Etiketten,	flexible	Verpackungen	und	Faltschachteln
•	Hohe	Druckgeschwindigkeit	mit	bis	zu	40	Meter/Minute
•	Flexibler	Farbdruck	bis	zu	7-Farben	und	97%	der	Pantone	Farben
•	Grosse	Substratauswahl	von	12-450	Mikrometer	(0,5-18	pt.)	
•	Verfügt	über	allen	wichtigen	Zertifikationen	wie	Nestlé,
	 Swiss	Audience,	REACH	und	GMP

Für	maximale	Leistung	im
Etiketten-	und	Verpackungsdruck

Weitere	Produktinformationen	erhalten	Sie
auf	unserer	Webseite	unter:	www.chromos-austria.at
Kontaktieren	Sie	hier	gerne	unsere	Ansprechpartner!
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Es war eine gelungene Überraschung, als KR Helga Marzek 
das neue Etiketten-Design des Weinguts Iby aus Horitschon 
dem Winzer-Ehepaar Eva-Maria und Anton Markus Iby vor 
zahlreichen geladenen Gästen vorstellte. Frau Mitzi trägt ein 
Dirndl mit Schürze. Marzek variierte dabei das Schürzenmu-
ster mittels einer Spezialsoftware und digitalen Templates. 


